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Das DreîgefHrn
Cieblich ift" es, roenn roir heut' oernehmen :

Clnfer Gberft-Schreiber Secretan,
Siefer Rlann muh fich neutral benehmen
Clnd er himmelt jeht Italien an.
Siefem TTCeifter oon der Solitike
5ft des Krieges heut' noch nicht genug
Gnd er fendet feine Seherblicke
[Jn die Sukunft. Sehr fekret und klug.

Clnd getreu an Son Quichottens Seite,
3er die Rofinante fpornt: à bas!
Reitet in die allgemeine gleite
Sancho Sanfa P0I3: 3er Schnärooa.
Sie Rultur (roo ift fie?) der Cateiner
Rlüffe fiegen über das, roas faul,
Cleber alle die ©ermanen-Schroeiner!
(3enkft du anders, halt neutral das2Raul!)

Schnärooa und Secrétan, die beiden,
Sie oerftehn die hohe Solitik:
Seide möchten es oon ße^en leiden.
2Bürde ihre Ciebe feift und dick.
Clnd der Soffi in dem roeifen Sunde
3ft der dritte, der das heifi erftrebt.
2Sir dagegen legen unferm 2Tlunde

ßeuf ein Sflafter auf. Ser fieht, roer
lebt. ïsoiiticus

Konsequenzen

So, fo; du bift kontiert roorden?
fagte der Cahrer ßinkende Sote" 3um
Rebelfpalter", das ift mir denn doch noch

nie paffiert."
2Jha, du bift runtergefchoffen roorden?"

fagte der Regenrourm 3um Reroplan, fo
etroas ift mir denn doch noch nie3ugeftofien."

Su haft ein Rlifitrauensootum erlitten,"
fagte der Schneidergefelle 3um Rlinifter,
fo etroas habe ich mir noch nie gefallen
laffen müffen."

28as, du bift in der 2lnthropologie
durchgefallen," fagte der Sauer 3U feinem
ftudierenden Sohn, das ift mir in der
Srimarfchule nie paffiert."

2Bas, ghr Sohn ift in Seutfchland
ausge3ifcht roorden, roeil er fran3öfifch
fprach," fagte ein Sürcher Sürger 3U einem

Ôran3ofen, das ift meinem Sohn auch
paffiert, roeil er in der fran3öfifchen Schroei3
deutfeh gefprochen hat." 3act< fiamiin

<&tabfé)t'ifttn
(Sr hat im Geben nichts getan,
2ZSas (Bott, roas den Satan erfreute.
So kam er in ßimmel und ßölle nicht an,
(Sr nahm, oerftorben, ftracks feine Sahn
3ur Sroifchenftation für die fchafbraoen Geute.

*
*

(Es roar mit ihm 3um Kîeinen mehr als Cachen:
ZSas alles man 3U feinen Caften fchrieb,
2Z5eil er, roas andere oerftohlen machen
(Und fchlimmer!), dumm und offen trieb.

* *

(Sr liebte das Sorgen, er lebte auf Pump
Und roar, roie man fagte, fo 3iemlich ein Cump,
Jn nichts Suckmaufer und Spaftoerderber,
Jn allem ein. rechter Sreudenroerber,
Jn diefe graue, grämliche 2öelt.
©rad' roie mit 2ibficht hingeftellt,
Sah er uns fage: Ob Sot, ob Sod,
Sennoch bleibt Geben golden und rol.
2Z5as uns auch ärgere, nur: profit Keft,
Safein ift Sreude, Safein ift Seft!" ßk.

Jretyeü der Strohe
Ort der ßandlung: S)\e unlere Sahnhofftrafie in 3ürich.

Prionen : (Sin 3it>ilift und ein SDolijijl.

Si oi lift (lieft die Seitung).
Soli3ift: SBeitergehen Safperä!
Si oi lift (lieft die Seitung).
Soli3ift: 2Biitergoh! ßü! Saffierä!
Si oi lift (lieft die Seitung).
Soi 131(1 : ßören Sie nicht? Sie follen

roeitergehen!
Si oi lift: ßerrgott! ©fehnd [Jhr dänn nüd,

dafi ich ufs Sram roarte?

Die 6teler-ßöpentPtade
(Sin grofier Streich in Siel nun ift gefchehen.
(Sr ift bereits im gan3en Cand bekannt;
Slan konnte hier nun roieder einmal fehen,
2Sie ein ßerr ßauptmann" oiele Ceute hat gebrannt".

(Sr kam daher, nach nobler, eleganter 2Seife,

Cogierte auch, roie 's fich gehört, ganj comme il faut ;

Und ging fehr oft noch auf die Seife,
2Seil ihm fein Sienft" dies oorfchrieb fo.

Sun ift ja klar: Klan braucht mal ©eld fürs Ceben,
Und gar als ßauptmann", ja, da braucht man oiel ;

Soch Schneid und Uniform, die konnten geben
©elegenheit (Sr bracht's 3um froherhofften Siel.

(Sin Slann mit elegantem Samen roird geehret,
Srum nannf er fich ßerr ßauptmann oon Sluttach" ;

Sls hübfeher Offner er nun oerkehret,
Sehr oiel geehrt das ift ne nette Sach!

(Sr kaufte 2Saren nun in grofier Slenge
Jm Jura, Seeland und Seffin;
Und dafi ihm alles ohne ©eld gelänge,
Stellt er fich als ßerr ßauptmann" hin.

So trieb er's ohne ©rill und Sorgen
Und gab die SSaren hin für ©eld
28er roeifi, roas roerden kann bis morgen,
(Ss ändert oiel fich auf der Zöelf.

So lebte fröhlich er fein Ceben

Und afi und trank bis in die Sacht:
Und um der Sache Kei3 3U geben,
ßatt' er in Cieb' auch roas gemacht.

Soch alles kommt mal an fein (Snde,

Stenn man es auch gan3 trefflich fchuf;
So ging's auch ihm roas 3toar elende!
Serloren hat er (Shr und Suf!

Sun hat es fich jeht klar erroiefen,
Saft er gar nur ein Senne roar;
(Sr aber hat uns fein beroiefen.
223ie er ftudiert, gan3 rounderbar,

Sie grofie, roeltberühmte Sache,
Sie Sreud' ihm brachte; oielen Ceid
Und dafi man oiel erreicht und mache

Jn Uniform, als ßauptmann" ooller Schneid.

(Sr fit)t am Schatten" nun. gan3 unbetrübet,
ünd nimmt die gan3« Sache gar nicht fchroer;
(Sr roar geehrt, oon Samen gar geliebet,
Saum roird oergeffen einft fein Same mehr.

Sie Ceute, die er angefchmiert, die find empört,
Sie Sach' ift fchlimm; doch mufi ich hier geftehn:
Jch lachte laut, als ich den Sali gehört
Und den ©eprellten ift es recht gefchehn.

ÎKudolf Cêrik 2vie[enmeg

Café^Rongert
musik der Geigen, Rauseben der Gespräche

ümfluten den bereiten, leichten Sinn.

ünd obne Surcht, dass dieses Glück zerbräcbe,

ïûhtt man der Stunde heimlichen Gewinn.

Die losen ïrauen lassen Cächeln wehen.

man saugt, bewegt, den Duft der Sehnsucht ein.

IDan wird, beschwingter, spät nach Rause gehen,

In träumen wohl im Paradiese sein.
Sriedrich 2B. 2Sagncr

3' 6orn
's ist Reuet" heut', die Sonne brennt gewaltig
Und brennend roter IDobn erglüht im Rom.
IDan schätzt ganz plötzlich sehr die Schattenseilen,
Und lechzt nach Glace und allem, was gefror'n.
Die Cuft ist schwül und fieberhaft gewiit'rig,
ünd bie und setzt grollend Donner an.
Die Cagwacbt" bat entdeckt, dass wir neutral sind,
Und grollt nun vierverbändlicb" mit Rerrn Secretan.
ünd während 's überm 3"<"^ wetterleuchtet
ünd manch' verbalt'ne ïeuer leise knistern,
Uernimmt die Berner Polizei mit Staunen :

Im Biereshübeli, da will's füglistern.
Doch es gelingt, Süglister kriegt die Gbratte,
Doch spricht er zur Uersammlung noch zuvor:
Dur nicht verzagt, ich lebe und fügflüst're
Die UJahrbeit jedem einzelnen ins Ohr."

Im flvenire dei Cavoratore"
Sab Rerr JIngelo Saggi nach dem Rechten,
Schrieb von verkauften Seelen, Rundescbnauzen,
Schrieb von Spionen und von Renkerskned)ten.
Im Dationalrat meldet sich zum (Horte

Rerr Grimm und spricht mit tiefbewegter Stimme
Uon Jlusweisungsbeschlüssen und motiven,
Die seine Seele tief erfüllt mit Grimme;
Uon Rabinetsjustiz und Kontrollierung,
Uon freier meinungsäusserungsbeschränkung,
Und Garantien müsse er verlangen
ïûr freies Uüort und freiheitliche Denkung.
Und eine Schmach sei's für die Eidgenossen,
Dass Saggi aus man wies den Citeraten,
Der doch nur Propaganda machte mit des

Rerrn Dationalrats" glänzendsten Zitaten.
2Snlerfink

7*ngepo0te Sprichwörter
225er anderen eine 2Bolfsgrube gräbt,

fällt felbft nicht herein.

*
Örifch geroagt ift halb torpilliert.

* *
*

Rlorgenftunde hat ©ifen im Rlunde.
* *

2Sas du nicht roillft, dafi dir gefchehe-
das tu' juftament dem anderen an.

* *
*

2Sie du mir, fo ich dir mit Rach-
gufi! 211ois (Shrlich

Commet. (Sin Cabfal ift nun jeder Srank;
man fagt für alles Seuchte Sank.
28er klug ift, trinkt jetjt alfobotfrei,
bleibt nüchtern und gefund dabei,
und roill er gan3 befriedigt fein,
trinkt er den fügen Hleilener £Dein.

LI

Preteauefcfyretben
Sa uns die Sedakfion des Sebelfpaller"

fortroährend damit langroeilt, roir möchten ihr
mitteilen, roarum roir die Summer 21 konfis-
3iert haben, fo erlaffen roir hiermit folgendes
Preisausfehreiben :

tPetcheg ift der ptoufibelfte grunô, aus dem

man Oie Ronfigfation genannter Hummer bot

pornehmen fonnen?

Sie drei beften und brauchbarften Cöfungen
roerden folgenderroeife prämiert:

(Srfter preis: ©In (Somplar des konfis-
3ierten Sebelfpalters.

3roeiter Preis (um mit dem Sorrat 3U

räumen): Sroei <Sr,emplare des kontierten
Sebelfpalters.

Srltter Preis (um fie losjuroerden) :

Sämtliche noch oorhandenen (Sjemplare des

kontierten Sebelfpalters.
Cöfungen. bis (Snde September 1915. find

3U richten direkt an den Jenfot.

vas Dreigestirn
Liebiicn ist es. wenn wir beut' vernebmen:
«Unser Oberst-Scbreiber Secretan,
Dieser Mann muß sicli neutral benebmen
«Unci er bimmelt jetzt Italien an.
Diesem Meister oon 6er Politike
Ist cies Rrieges iieut' nocli nicbt genug
«Un6 er sendet seine Seberbiicke

In 6ie ZuKunst. Sekr sekret unci klug.

«Uncl getreu an Don Quicbottens Seite.
Der ciie Rosinonte spornt: à bas!
Reitet in clie allgemeine Pleite
Sancbo Pansa stolz: Der Scbnäwoo.
Die Rultur (wo ist sie?) 6er Lateiner
Müsse siegen über cias. was saul.
«Ueber olle 6ie Germonen-Scbroeiner!
(Denkst 6u anciers. bolt neutral 6as Mau>!)

Scbnäwoa un6 Secrêtan. 6ie bei6en.
Sie versiebn 6ie bobe Politik:
Bei6e möcbten es von Gerzen Iei6en.

Wllr6e ibre Liebe seist un6 6ick.
«Un6 6er Bossi in 6em weisen Bun6e
Ist 6er 6ritte. 6er 6os beiß erstrebt.
Wir 6agegen legen unserm Mun6e
t?eut' ein Pslaster aus. Der siebt, wer

lebt. Poiilicus

Ronsequenzen

So. so: 6u bist konsisziert woröen?
sagte 6er Lobrer r)inken6e Bote" zum
..Rebelspalter". 6as ist mir 6enn 6ocb nocb

nie passiert."
Aba. 6u bist runtergescbossen wor6en?"

sagte 6er Regenwurm zum Aeroplan, so
etwas ist mir6enn 6ocb nocb nie zugestoßen."

Du bast ein Mißtrauensvotum erlitten."
sagte 6er Scbneiclergeselle zum Minister.
so etwas babe icb mir nocb nie gesalien
lassen müssen."

Was. 6u bist in 6er Antbropoiogie
6urcbgesaIIen." sagte 6er Bauer zu seinem
stu6ieren6en Sobn. 6os ist mir in 6er
Primarscbuie nie passiert."

Was. Ibr Sobn ist in Deulseblancl
ausgeziscbt wor6en. weil er sranzösiscb

sprocb." sagte ein Zürcber Bürger zu einem

Sranzosen, 6os ist meinem Sobn aucb
passiert, weil er in 6er fronzösiscben Scbweiz
cleutscb gesprocben bat." g-â i?°miin

Grabschriften
Er kat im Leben nicbls getan.
Was Gott, was cien Solan ersreuie.
So kam er in Kimmei uncj Kölie nicbl an.
Er nobm, verstorben, stracks seine Balm
Zur Zwisckenslalion für clie sckafbraven Leuie.

Cs war mit ikm zum Weinen mebr als Lacken:
Wos aiies man zu seinen Lasten sckrieb,
Weil er, was anciere verstobien macken
(Uncl scklimmer!). ciunim unci offen trieb.

Cr lieble clas Borgen, er lebte auf Pump
Unc! war. wie man sagte, so ziemlick ein Lump.
In nicbls Duckmäuser uncj Spahoeräerber.
In allem ein reckler Sreuäenrverber,
In cliese graue, grämlicke Weit.
Gracl' wie mit Rbsickl bingesteiit.
Dasz er uns sage: ..Ob Bol, ob Toci.
Dennock bleibt Leben goicien uncj rot.
Was uns aucb ärgere, nur: Prosit Rest.
Dasein ist Sreucle. Dasein ist Sest!" à

Freiheit öer Straße
lZrl cier Kanciiung I Die uniere Baiinirofslrahe in Iüricn.

Personen i Ein Iioiiisl unci ein Poii;is>.

Zivilist (liest 6ie Leitung).
Polizist: Weitergeben? Passieräi
Zivilist (liest 6ie Zeitung).
Polizist: Wiitergob! 6ü! Passierä!
Zivilist (liest 6ie Zeitung).
Polizist: t?ören Sie nicbt? Sie sollen

weitergeben!
Zivilist: Herrgott! Gsebnö Ibr öcinn nüö.

öoß icb us s Tram warte?

Vie Hieler-Köpenikiaöe
Ein groher Slreicb in Biel nun ist gescbeken.
Cr ist bereits im ganzen Lanci bekannt:
Man konnte kier nun wiecier einmal seken.
Wie ein Kerr Kauptmann" viele Leute Kai gebrannt".

Cr kam ciaber, nacb nobler, eiegonler Weise,
Logierle auck, wie 's sick gekörl, ganz comme il kaut
Uncj ging sekr oft nock aus ciie Reise.
Weil ikm sein Dienst" ciies oorsckrieb so.

Run ist ja klar: Man draucbl mal Geicl sürs Leben.
Uncl gar als Kauptmann", ja. cia braucbt man viel :

Docb Sckneicl uncl Uniform, clie konnten geben
Geiegenbeit Er bracbt's zum sroberbossten Ziei.

Ein Mann mit elegantem Ramen wirci geebret.
Drum nannt' er sick Kerr Kauptmann von Multack" :

Ais kübscker Offizier er nun verkebret.
Sebr viel geebrt cias ist ne nette Sack!

Cr kaufte Waren nun in groher Menge
Im Iura. Seeianci unc! Tessin:
Unc! ciah ikm alles okne Geic! gelänge.
Stellt er stck als Kerr Kauptmann" kin.

So trieb er's okne Griii uncj Sorgen
Unc! gad cjie Waren bin für Geici
Wer weih, was wercien kann bis morgen.
Cs önciert viel sick auf cier Weit.

So lebte sröblick er sein Leben
Uncl ah uncj lrank bis in ciie Rocbt:
Uncl um cier Sacke Reiz zu geben,
Katl' er in Lied' auck was gemackt.

Dock aiies kommt mal an sein Encle,
Wenn man es auck ganz lrefslicn sckuf:
So ging's auck ikm was zwar elencie! -
Berioren Kot er Ebr' uncj Ruf!

Run bat es sick jetzt klar erwiesen,
Dah er gar nur ein Senne war:
Er aber bat uns sein bewiesen.
Wie er stuckert, ganz wuncierbar.

Die grohe. weUderükmte Sacbe,
Die Sreuo" ibm bracbte: vielen Leici
Unc! äah man viel erreicbt unä macke

In Unisorm. ais Kauptmann" voller Sckneiä.

Er stht am Sckatten" nun. ganz unbetrllbet.
Unä nimmt äie ganze Sacke gar nickt sckwer:
Er war geekrt, von Damen gar geliebet,
Raum wirä vergessen einst sein Rame mekr.

Die Leute, äie er angesckmiert. äie sinä empört.
Die Sack' ist scnlimm: äocb muh ick kier gestekn:

Ick lackte laut, als ick äen Sali gekört
Unä äen Geprellten ist es reckt gesckekn.

Cafêànzert
Musik äer «Zeigen, Kauschen äer «Zespräche

llmliuten äen bereiten, leichten Sinn.

llnä okne Zurcht, äass äieses «Ziück zerbräche,

ZMIt man äer Stunäe keimlichen «Zewinn.

vie losen 5rsuen lassen Lächeln weken.

Man saugt, bewegt, äen vuft äer Seknsucht ein.

Man wirä, beschwingler, spät nach bause geken.

ln träumen wokl im paraäiese sein.
Srieciricir W. Wagner

Z' öärn
's ist beuet" keut', äie Sonne brennt gewaltig
llnä brennenä roter Mokn ergiükt im Korn.
Man schätzt ganz plötzlich sekr äie 8chaltenseilen,
llnä lechzt nach «Ziace unä allem, was geftor'n.
vie Luft ist schwül unä fteberkaft gewilt'rig,
llnä kie unä setzt grolienä vonner sn.
vie tagwackt" kat entäeckl, äass wir neutral sinä,
llnä grollt nun vierverbänäüch" mit berrn Secretan.
llnä wäkrenä 's überm Zura wetlerieuchlel
llnä manch' verkail'ne Teuer leise knistern,
vernimmt äie berner Polizei mit Staunen:
lm biereskübeii, äa will's sügiistern.
voch es gelingt, lügiisler kriegl äie lZkralle,
voch spricht er zur Versammlung noch zuvor:
Nur nicht verzagt, ich lebe unä lugflllst're
vie lliakrkeit jeäem einzelnen ins Okr."

lm ^venire äei Lavoratore"
5sk berr àgeio 5aggi nach äem Kecklen,
Schrieb von verkauften Seelen, hunäeschnauzen.
Schrieb von Spionen unä von benkersknechten.
lm valionairat meiäet sich zum Äorte
berr «Zrimm unä spricht mit tiefbewegter Stimme
von àsweisungsbeschlUssen unä Motiven,
vie seine Seele lief erfüllt mit «Zrimine;
von Kabineisjustiz unä kontrollierung,
von kreier Meinungsäusserungsbeschränkung,
Unä «Zarsntien müsse er verlangen
5llr freies Äort unä beikeillicke venkung.
llnä eine Schmach sei's für äie Liägenossen,
vass 5aggi aus man wies äen Lileralen,
ver äoch nur propaganäa machte mit äes

berrn valionsirats" giänzenäslen Zitaten.
Wgierfink

Angepaßte Sprichwörter
Wer anöeren eine Wolfsgrube gräbt.

sälit selbst nicbt berein.

Sriscb gewogt ist boib torpilliert.

Morgenstunde bat Eisen im Munöe.

Was öu nicbt willst. 6oß 6ir gescbebe.

aas tu' justament 6em anäeren an.

Wie 6u mir. so icb 6ir mit Rocb-
guß! 2»°is Ewiicil

SoMMer. Ein Labsal ist nun jeäer Trank:
man sagt für alles Seucbte Donk.
Wer klug ist. trinkt jeht alkoholfrei,
bieibt nücblern unä gesuncl äabei.
unä will er ganz besrieäigt sein.

trinkt er äen süßen Meilener Wein.

i.1

Preisausschreiben
Da uns äie Reäaktion äes Rebeispailer"

forlwäkrenä äamit langweilt, wir möckten ikr
mitteilen, warum wir äie Rummer 21 konsisziert

Kaden, so erlassen wir kiermit solgenäes

Preisaussckreiben :

welches ist öer plausibelste Grunà, aus öem

man öie Konfiskation genannter Nummer hat

vornehmen können?

Die ärei besten unä brauckbarsten Lösungen
weräen soigenäerweise prämiert:

Erster Preis: Ein Exemplar äes kcnisis- ^
zierten Nedeispaiters.

Zweiter Preis (um mil äem Dorral zu

räumen): Zwei Exemplare äes konfiszierten
Rebelspailers.

Dritter Preis (um sie ioszuweräen) ^

Sämtlicke nocb vorkanäenen Exemplare äes

konfiszierten RebeispaKers.
Lösungen, bis Cnäe September I?l5. sinä

zu ricliten äirekt an äen Aensvr.
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